
63. Ausgabe 
Auflage  ca.1300  Exemplare

63. Ausgabe 
Auflage  ca.1300  Exemplare  Juni / Juli  2015

Schwartbuck

Hohenfelde

Tröndel

Schwartbucker Bau Service UG
--------------------------------------------------------------------------------

Wir führen für Sie aus:

Haus & Grundstücksservice Pflasterarbeiten

Garten & Landschaftsbau Winterdienst
-------------------------------------------------------------------------------------

Tel. 04385-5930083 Fax-5930066 www.derschwartbucker.de

Schwartbucker Bau Service UG
--------------------------------------------------------------------------------

Wir führen für Sie aus:

Garten & Landschaftsbau Winterdienst

Haus & Grundstücksservice Pflasterarbeiten

-------------------------------------------------------------------------------------

Tel. 04385-5930083 Fax-5930066 www.derschwartbucker.de

Hohenfelder Sommerfest steigt am 4.7.15

Die Vorbereitungen für das diesjährige Hohenfelder 
Sommerfest laufen auf Hochtouren. Am Samstag, 
4.7.2015, ist es wieder soweit, ab 14.00 Uhr wird ein buntes, 
abwechslungsreiches Programm für jung und alt geboten, 
zu der Gäste aus nah und fern recht herzlich eingeladen 
sind. Auf dem Festplatz im Dorfzentrum stehen zunächst 
Kinderspiele und Boulen auf dem Programm. Um 23.00 Uhr 
tritt die Jugend-Showtanzgruppe der SG Hohenfelde auf. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt, neben Kaffee und 
Kuchen werden wieder Leckereien vom Grill und 
Feuerlachs angeboten. Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
Sauerfleisch und Roastbeef mit Bratkartoffeln. Diverse 
gekühlte Getränke und Eis werden auch nicht fehlen. Eine 
Tombola mit attraktiven Gewinnen (Losverkauf von 20.00  
22.00 Uhr, Verlosung unmittelbar im Anschluss) rundet das 
Angebot ab. Hauptpreis ist eine 3-tägige Schiffsreise mit 
der Color Line nach Oslo. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgt auch in diesem Jahr wieder DJ Jan 
Staack. Die Veranstalter bitten alle Damen und Herren, die 
gerne Kuchen backen, um eine Kuchenspende, die ab 
11.00 Uhr im Vereinsheim der Sportgemeinschaft 
abgegeben werden kann. Die Organisatoren freuen sich 
auf Ihren Besuch!  (R.H.)

Informationsveranstaltung zum Thema 
“Demenz“

Zu einer gemeinsamen Informationsveranstaltung zum 
Thema “Demenz  was ist das? Wie geht man damit um?“ 
laden die SG Hohenfelde, der DRK Ortsverein und der 
Sozialverband recht herzlich ein. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Stattfinden wird die Veranstaltung am Mittwoch, 
15.7.15, 15.00 Uhr im MarktTreff Hohenfelde. Referentin 
wird Marion Karstens sein, Vorsitzende der Alzheimer 
Gesellschaft Kiel. Über zahlreiche Teilnehmer(innen) 
würden sich die Organisatoren freuen. (R.H.)

 -

Jugendfeuerwehr beim Vogelschießen

Die Jugendfeuerwehr “An der Hufe“ wird beim Tröndeler 
Vogelschießen am Sonnabend den 18.7.15 unter der 
Leitung von Michael Lütten eine Löschübung am Sportplatz 
durchführen.
Mit ihrem Beitrag zum Gelingen des Festes möchten die 
jungen Kameraden auf ihre Arbeit aufmerksam machen 
und zum Mitmachen in der Jugendwehr auffordern. H.K.E.

Gemeindefest mit Kindervogelschießen in 
Tröndel

Die Organisatoren und die Freiwillige Feuerwehr Tröndel 
freuen sich auf ihren Besuch am 17./ 18. und 19. Juli beim 
Fest der Tröndeler rund ums DGH / Feuerwehrhaus. Mit 
dem Aufbau am Freitag, den Spielen und dem Umzug am 
Samstag, der mit einem hoffentlich launigen Abend 
ausklingt und dem Abbau am Sonntag, wird Tröndels 
Hauptveranstaltung ein hoffentlich großer Erfolg. H.K.E.
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Grünland ist nicht Grünland 

Eine Vorinformation wäre eine gute Information; ein 
Gespräch ist ein Gespräch; ein Wort ist ein Wort; Vertrag ist 
Vertrag; Pachtvertrag ist Pachtvertrag; Umbruchprämie ist 
Pächter  oder Verpächterprämie; Weißklee ist nicht 
Rotklee, denn Grünland ist nicht Grünland!  HKE

-

Hohenfelder Flohmarkt ein voller Erfolg

Strahlende Aussteller, strahlende Besucher, ein strahlender 
Veranstalter, was will man mehr? Ein Flohmarkt steht und 
fällt mit dem Wetter, das ist bekannt. Wenn den ganzen Tag 
die Sonne strahlt und Wolken vergeblich am Himmel 
gesucht werden, kann eigentlich nicht mehr viel 
schiefgehen. So war es in diesem Jahr. Fast 50 
Ausstellerinnen und Aussteller hatten sich auf dem 
Veranstaltungsgelände eingefunden. Nachdem der Aufbau 
der Stände abgeschlossen war und für die Fahrzeuge ein 
Parkplatz gefunden wurde (was gar nicht so einfach war), 
ging es ums Feilschen und um die berühmten 
Schnäppchen. Zwischendurch ein  Kaffee oder eine 
leckere Wurst, bei bester Stimmung vergingen die Stunden 
wie im Fluge. Der veranstaltende SPD-Ortsverein hatte 
auch wieder an die Jüngsten gedacht, das beliebte 
Glücksrad war sehr gut frequentiert. Zu danken gilt es allen 
fleißigen, ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, allen 
Kuchenspendern, allen Sponsoren, die mit Sachspenden 
zum Gelingen beigetragen haben und dem Festausschuss 
für die hervorragende Organisation der Veranstaltung. 
(R.H.)

en

Weniger Müll am Wegesrand, aber…… (MMM)

Auch in diesem Frühjahr waren wieder fleißige 
Müllsammler aus Schwartbuck ausgeschwärmt, um die 
Flachmänner und Chipstüten derer aus den Knicks und 
Gräben zu klauben, die es nie schaffen, ihren Müll bis nach 
Hause zu tragen. Zwar wurde festgestellt, dass die Mengen 
insgesamt weniger werden, aber es erstaunt doch immer 
wieder, warum manche Leute es nicht schaffen, 
be isp ie lswe ise  ih re  unzäh l igen  b lauen  JPS 
Zigarettenschachteln in einen Mülleimer zu werfen. 

Ausleihzahlen rückläufig

In den Beratungen des Finanzausschusses Tröndel zum 
Jahresabschluss 2014 wurden die rückläufigen 
Ausleihungen in der Fahrbücherei des Kreises Plön 
angesprochen. Der jetzt fast 25% Rückgang könnte zur 
Reduzierung bzw. Streichung der Gemeindemittel führen. 
Dann wird Tröndel nicht mehr vom Büchereibus 
angefahren. 
Um das zu verhindern, müssten die Ausleihzahlen wieder 
steigen. Das umfassende Angebot der Fahrbücherei auch 
mit modernen Medien sollte unbedingt weiter in der Fläche 
zur Verfügung stehen. Bitte nutzen Sie das Angebot. 
Ausleihtage sind immer im 3 Wochenrhythmus am Freitag. 
Für 2015 am 3.7./ 21.8./ 11.9./ 2.10./ 30.10./ 20.11./ 11.12.  
Haltepunkte: Die Bushaltestellen in Emkendorf 15.45 - 
16.00 Uhr, Stubbenrade 16.05  16.20 Uhr und 
Gleschendorf 16.25 - 16.45 Uhr. H.K.E

 -

Arbeitseinsatz in Tröndel

Am 4.07. von 09.00 bis 12.00 Uhr wird der 
Regenrückhaltebereich am Schloßberg/
Hasenkrönsredder/ Emkendorfer Weg gegen unbefugtes 
Betreten gesichert. Der BWU Ausschuss setzt den 
notwendigen Zaun aus Kostengründen in Eigenleistung. 
Wer mit arbeiten möchte, Zeit, einen Spaten, eine Zange, 
Handschuhe und Lust hat, komme bitte zum Arbeitsort. 
Anmeldungen beim Ausschussvorsitzenden Christan  
Röschmmann 01736158644 sind ebenfalls möglich. 
H.K.E.

- 
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DRK lädt zum Tagesausflug ein

Der DRK-Ortsverein Hohenfelde lädt alle Mitglieder und Gäste zu einem Tagesausflug nach Bad Doberan - 
Heiligendamm   Kühlungsborn ein. Stattfinden wird die Fahrt am Donnerstag, 20.8.2015, Abfahrt ist um 07.00 Uhr ab 
Hohenfelde. Prachtvolle weiße Bäderarchitektur, Meeresrauschen, geräucherte Fischspezialitäten und Cappuccino-
Spaß im Strandkorb, es gilt einen erholsamen Tag an der Ostseeküste Mecklenburgs zu genießen. Zunächst geht es 
nach Bad Doberan, wo eine gemütliche Zugfahrt mit der Schmalspurbahn “Molli“ beginnt. Mit einen nostalgischen 
Gebimmel geht die Fahrt unter kaiserlichen Alleen nach Heiligendamm, dem ältesten deutschen Seebad. Dort schließt 
sich ein Stadtbummel an. Weitergeht nach Kühlungsborn, dem Ort mit der längsten Strandpromenade 
Deutschlands. Zahlreiche Freiluftcafés warten auf Ihren Besuch. Dort wird auch ein gemeinsames Mittagessen 
angeboten (2 Menüs stehen zur Auswahl). Die Kosten für Bus- und Zugfahrt betragen für Mitglieder € 35,00, für Gäste € 
38,00. Anmelden können Sie sich unter der Telefonnummer 04385   359 (Christel Podlech), die Ihnen auch bei 
weiteren Fragen zur Verfügung steht. Anmeldeschluss ist der 10. August 2015 Über Ihre Teilnahme würde sich der 
DRK-Ortsverein sehr freuen. (R.H.)

-

-

es 

Neues aus der SG Hohenfelde

Nachdem der Ball einen Sommer lang ruhte, trafen sich im Frühjahr 2014 einige Verwegene, um dem Ballsport erneut 
zu frönen. Die Beteiligung pendelte sich ziemlich schnell auf 12  14 Teilnehmer ein, so dass im Spätsommer bereits 
ernsthaft über einen Hallentermin für die Winterzeit nachgedacht wurde. Dieser konnte dann auch realisiert werden, 
um das Winterhalbjahr zu überbrücken. Nach den Osterferien ging es dann in diesem Jahr erneut auf die Wiese. 
Abermals stieg die Beteiligung, u.a. auch durch 3   5 Flüchtlinge vom Birkenhof. So wurde auch dem 
Integrationsgedanken Rechnung getragen. Nunmehr steht das erste Turnier in Stakendorf an (27.6.15), wo wir mit 
neuen Trikots dann hoffentlich erfolgreich abschneiden werden. Zudem werden weitere Freundschaftsspiele folgen. 
Wer bei uns mitspielen möchte, ist herzlich willkommen. Wir treffen uns jeden Mittwoch um 18.30 Uhr, Sportplatz an der 

lten Schule.  Joachim Prieß, Spartenleiter Fußball

-

-

A

Schwartbuck soll schöner werden (MMM)

Eine prima Idee, für die noch Mitstreiter gesucht werden, 
erreichte den De Tönker vor einiger Zeit. Einige Frauen 
aus dem Maaskamper Weg möchten sich in Zukunft um 
die Verschönerung der gemeindeeigenen Grünstreifen an 
den Dorfeinfahrten kümmern, indem sie diese 
ehrenamtlich bepflanzen und pflegen wollen. Diese 
lobenswerte Aktion sucht noch tatkräftige Mitmacher. 
Interessierte möchten sich bitte bei Gudrun Nohns (Tel. 
04385-928) melden. Der Tönker wünscht viel Erfolg!
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Liebe Hundebesitzer und Nicht-Hundebesitzer!

Kennen Sie den schon? - Nein, jetzt kommt kein Witz. Es 
müsste auch eigentlich heißen: Kennen Sie das schon?
Kennen Sie das Gebet schon:
„Lieber Gott, mach` mich zu dem Menschen, für den mein 
Hund mich schon hält.“
Ich finde, das ist ein tierisch gutes Gebet. Das macht etwas 
mit mir. Mein Bruder hat sich einen Hund angeschafft. Wir 
durften ihn schon mal umsorgen, besonders für unsere 
Kinder ist es ein großes Vergnügen: Ein Hund, was für ein 
treues und fröhliches Lebewesen!
Und weil ich mir gern mal vorstellen möchte, was ein Hund 
von seinem Herrchen oder Frauchen denken könnte, 
wenn er denn denken könnte, versuche ich jetzt mal mich 
in die liebevolle Schlichtheit eines Hundes hinein zu 
versetzen. Und zu schauen für welch wunderbaren 
Menschen mein Hund mich halten könnte. 

F ü r  e i n e n  f ü r s o r g l i c h e n  M e n s c h e n  
beispielsweise, fleißig und pflichtbewusst, denn jeden 
Morgen bekommt er sein Fresschen, da kann er sich 150 
prozentig darauf verlassen. 

Für klug und geschickt könnte er mich 
halten, denn er bekäme die Dose mit dem Futter ja nicht 
auf. Nicht einmal den Kühlschrank, Gott sei Dank!

Für naturverbunden müsste mein Hund mich 
halten, denn bei jedem Wetter gehe ich mit ihm raus, 
zweimal täglich, mindestens.

Kommunikativ könnte ich in seinen Ohren sein, 
denn ich rede oft mit ihm, meistens liebevoll wie zu einem 
Kind. Manchmal aber auch in kurzen, lauten Sätzen, vor 
allem, wenn er mal wieder abgehauen ist.

Deswegen könnte er mich für streng halten, aber 
auch für großmütig, denn ich verzeihe ihm ja immer.

Und zärtlich, ja für zärtlich müsste er mich auch 
halten, denn was bekommt so ein Hund nicht alles an 
Streicheleinheiten. So viel, dass er wirklich meinen 
könnte, ich wäre ein zärtlicher, strenger, aber großzügiger, 
kommunikativer, naturverbundener, geschickter, kluger, 
pflichtbewusster, fleißiger und fürsorglicher Mensch.

„Oh mein Gott, mach mich doch bitte nur ein wenig 
zu dem Menschen, für den (m)ein Hund mich halten 
könnte...“

Günther Suckow, Pastor in Giekau

Rekordbesuch beim Hohenfelder Osterfeuer

Petrus hatte es gut mit dem Veranstalter gemeint. Bei 
strahlendem Sonnenschein und günstig stehendem Wind 
wurde das diesjährige Osterfeuer wieder zu einem vollen 
Erfolg. Viele Gäste aus nah und fern waren der Einladung 
des SPD-Ortsvereins gefolgt. Während die Erwachsenen 
nette Gespräche bei flotter Musik, gekühlten Getränken und 
Leckereien vom Grill führten, waren die Kinder mit 
Ostereiersuchen, Schminken und Stockbrotbacken 
beschäftigt. Zu vorgerückter Stunde machten die Besucher 
es sich auf den bereitliegenden Strohballen am Feuer 
gemütlich. Insgesamt waren die Organisatoren sehr 
zufrieden, ein besonderer Dank gilt allen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern sowie dem Festausschuss für die 
perfekte Organisation. (R.H.)

Klein und Groß beim Stockbrot backen.
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Wir installieren auch Kohlenmonoxidmelder!!

Erfolgreiche Pokalwoche der Schützen

Ende Mai war die Schützensparte der SG Hohenfelde 
Gastgeber der Schützenpokalwoche. Das engagierte 
Team zeigte sich mit der Teilnahme sehr zufrieden. Zu 
danken gilt es allen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern, insbesondere dem Team der Küche für die 
ausgezeichnete Bewirtung. Die zahlreich erschienenen 
Mannschaften zeigten sich beeindruckt von der perfekten 
Organisation dieser Veranstaltung. Die Schützensparte ist 
auch nach 30 Jahren immer noch fester Bestandteil des 
Kreisschützenverbandes Plön und der SG Hohenfelde.  
(R.H.)

SPD on Tour

Sehr erfreut zeigten sich die SPD-Ortsvereine aus Tröndel, 
Schwartbuck und Hohenfelde über die zahlreichen 
Anmeldungen für die Bustour zum Hamburger 
Hafengeburtstag. 53 Teilnehmer(innen) bedeuteten einen 
fast vollen Bus. War das Wetter bei der Abreise noch recht 
trübe und nass, so war es in Hamburg zumindest trocken. 
Zahlreiche Attraktionen und Angebote in der Hafen-City 
sorgten für einen kurzweiligen Aufenthalt. War die Anreise 
durch die vielen Baustellen noch sehr beschwerlich, so ging 
es auf der Rückfahrt doch recht zügig voran. Gekühlte 
Getränke sorgten zusätzlich für eine gute Stimmung. Schon 
heute weisen die Ortsvereine darauf hin, dass es am 
Samstag, 28.11.15, zum Weihnachtsmarkt nach 
Basthorst geht. Weitere Informationen dazu folgen im 
Herbst. (R.H.)

Richtigstellung: 
Feuerwehrprototyp in 
Arbeit

   Artikel aus der April- 
Ausgabe.

Das kleine schnuckelige 
Feuerwehr Fahrzeug in 
Tröndel bleibt natürlich mit 
gültiger Betriebserlaubnis 
unverändert.
Die Kameradinnen und 
Kameraden befinden die 
Ausstattung als ausreichend. 
Gebraucht werden weiter 
interessierte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger für den Dienst 
i n  d e r  F e u e r w e h r .  
Gemeindewehrführer Helmut 
K psel freut sich auf Ihren 
Anruf. H.K.E.

Zum

ö

 

Geschwindigkeitsmessungen in Tröndel

In der letzten Woche wurden die Durchfahrt
geschwindigkeiten im Hessensteiner Weg gemessen und 
die Werte gespeichert.
In der 30 km/h Zone wurden 1406 Fahrzeuge gemessen. 
Die Durchschnittsgeschwindigkeit betrug 35,1 km/h.  85% 
der Fahrzeugführer/innen fuhren mindestens 44 km/h. Der 
oder die Schnellste befuhr den Schulweg morgens um 7.05 
Uhr mit 70 km/h, das muss doch nicht sein! Das Ergebnis 
bestätigt die Entscheidung der GV zur Sicherheit der 
Fußgänger eine dreißiger Zone einzurichten. H.K.E.

-

Schwartbuck hat gut gewirtschaftet und zeigt 
sich spendabel (MMM)

In der Sitzung der Gemeindevertretung am 29. Juni konnte 
Bürgermeister Manzke mit positiven Zahlen aufwarten. 
Entgegen des bei der Haushaltsaufstellung befürchteten 
Sollfehlbetrages steht die Gemeinde so gut da, dass sie 
46.000 Euro in die allgemeine Rücklage packen kann. Das 
kommt nicht ungelegen, benötigt doch die Feuerwehr 
dringend ein neues Fahrzeug, dessen Anschaffung für das 
nächste Jahr nun beschlossene Sache ist. Ebenfalls 
freuen können sich die Crown Hunter Pipes and Drums, 
denen zur Anschaffung diverser Ausrüstungsgegenstände 
ein Zuschuss von 1.000 Euro gewährt wurde. Neben 
d i e s e n  f i n a n z i e l l e n  T h e m e n  b e k a m e n  d i e  
Gemeindevertreter Einblick in die Windkraftpläne der 
Hessischen Hausst i f tung,  d ie ,  Genehmigung 
vorausgesetzt, entsprechende Anlagen auf den Schmoeler 
F l ä c h e n  p l a n t .  D a b e i  w i r d  a u c h  a n  e i n e  
Bürgerwindenergieanlage gedacht. Hierzu wird die 
Gemeinde im Frühherbst eine Info-Veranstaltung 
durchführen. Abschließend erinnerte der Bürgermeister 
noch an das bevorstehende Dorffest am 25. Juli und bat um 
rege Teilnahme.
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Der „Veranstaltungssommer“ steht vor der Tür!

Ein umfangreiches Veranstaltungsprogramm von 60 
Veranstaltungen des Vereins NaturErleben Hohenfelde e.V.
 erwartet in dieser Saison die Besucher. Neben den bereits bekannten Stein- Fossilien-und Pflanzenexkursionen, oder 
Keschern am Strand, können Kinder und Erwachsene in diesem Jahr auch an besonderen Veranstaltungen teilnehmen.

Zum Beispiel an 
 „Eselwanderungen, einem ganz besonderen Naturerlebnis für die ganze Familie“

   Die „Kraft, Wirkungsweise und Ausstrahlung der Bäume auf Körper, Geist, Seele und Gemüt spüren“
an „Abendspaziergängen mit historischen Geschichten aus der Region, einer Zeitreise der besonderen Art mit           

Geschichten rund um Hohenfelde, Schmoel, der Probstei und der Tönkerie“
 an einer „Buchlesung mit Fossilienexkursion an der Steilküste Hubertsberg“
 an einer „Buchlesung mit Steinsuche am Strand von Hohenfelde“
 oder an den „Sternenguckernächten mit offener Ausstellung in der Stran krabbe“

Die entsprechenden Termine und Infos sind auf unserer Homepage    oder in den 
Aushangkästen der Gemeinde Hohenfelde, bzw. am Naturerlebniszentrum „Strandkrabbe“ angeschlagen.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und ganz viel Spaß bei den Veranstaltungen!

Frauke Lorenzen 

- 

- 

- 
- 

www.naturerleben-hohenfelde.de

-  der Veranstaltung „Bäume erleben, von Bäumen lernen, mit Bäumen Leib und Seele heilen“, 

d

Ein Hundeleben

Unser Blatt enthält einen schönen Beitrag für das Leben 
mit einem Vierbeiner, ganz wunderbar. Nicht nur 
Hundebesitzer sind berührt. Aber wie bei allen Dingen gibt 
es immer 2 Seiten.
Hier die Hundeliebhaber, die sich liebevoll um ihre 
“Schätzchen“ kümmern, die Hinterlassenschaften der 
Vierbeiner aufnehmen, entsorgen und dabei noch nett zu 
ihren Mitmenschen sind.

Wie gesagt es gibt immer zwei Seiten! Auf der einen Seite 
kann es menschlich einsam werden. H.K.E.

Und dann sind da die Hundebesitzer/Züchter? die auf 
Kosten der Allgemeinheit ihrer Berufung nachgehen. Die 
Haufen nicht einsammeln und sehr unwirsch auf die 
Kritik dazu reagieren. Die Grundeigentümern Schläge 
androhen, da er sie auf ihr Fehlverhalten aufmerksam 
macht, weil über fünf Hunde angeleint ihr Geschäft auf 
seinem Grund erledigen.



Seite 8

Gedichte, die den Sommer feiern,.......

.... erreichen naturgemäß nicht alle, die sich vom 
Gemeinde-Sommerfest, das am18. Juli in Verbindung mit 
dem Kinder-Vogelschießen in Tröndel stattfindet, anlocken 
lassen.
Vielleicht widerstehen aber einige der Leser nicht der 
Versuchung einem Experiment beizuwohnen, das in 
anderen Landgemeinden bereits auf Anklang gestoßen ist.
Am Ende der (Gemeinde-) Welt, im Hohenhopsredder 4, 
traut sich der Bewohner, zu einer lyrischen Begegnung mit 
dem Sommer einzuladen, bei der der Sommer Gegenstand 
der Betrachtung wird. Gäste werden Dichtern und deren 
Texten begegnen, die Ihnen bereits (irgendwie ) vertraut 
sind, und neue entdecken, die zu Unrecht selten zu Gehör 
gebracht werden. Die Begegnung mit den Texten schafft 
darüber hinaus Gesprächsanlässe, die geeignet sind, uns 
näher zusammenzuführen. Ach, wenn das gelänge, wäre 
der Gastgeber glücklich. 
Da er indessen aber nicht über einen Versammlungsraum 
verfügt, der viele Gäste zu fassen vermag, sei die mögliche 
Teilnehmerzahl auf 12 beschränkt.
Das kleine , fast private Fest des Sommers findet am 
Dienstag, den 21. Juli 2015, um 18.30 Uhr im Haus und 
(bei schönem Wetter) im Garten von Frank Witte, 
Hohenhopsredder 4, 24321 Tröndel, statt. Am besten 
melden Sie sich telefonisch unter 04381/8432 an.
Teilen Sie dem Gastgeber dabei auch mit, ob Sie mit dem 
Wagen abgeholt werden möchten! Bitte, nicht erst kurz vor 
dem Termin melden! Der Gastgeber würde es bedauern, 
Ihnen unter Umständen mitteilen zu müssen, dass die Zahl 
der Anmeldungen bereits jenseits der 12 liegt. F.W.H.

Aktuelles aus dem Bau- und Wegeausschuss

Auf der letzten Sitzung des Bau- und Wegeausschusses 
wurde Volker Lorenz als neues bürgerliches Mitglied 
verpflichtet. Er rückt für Kai-Uwe Nagel nach, der aus 
gesundheitlichen Gründen aus der Gemeindevertretung 
ausgeschieden ist. Sehr ausführlich wurde über die 
Kläranlage informiert und diskutiert. Verbesser-
ungsmaßnahmen und Kapazitäten wurden aufgezeigt und 
helfen der Gemeindevertretung bei anstehenden 
Entscheidungen. Im nächsten Jahr sollen zwei 
Straßenlaternen zwischen der Fischerklause und der 
Strandkrabbe aufgestellt werden, im Bereich Malmsteg soll 
eine Laterne aufgestellt werden. Die Straßenschäden im 
Bereich Schausterstraat werden beseitigt. Der Radweg 
zum Strand wird begradigt, hier sind Unebenheiten durch 
die Wurzeln entstanden. D  letzte Stück Fußweg in der 
Kapellenstraße soll in 2016 ebenso saniert werden, wie die 
Absenkung im Bereich Silgendahl-Dorfstraße. Für die 
Planung eines Fitnessparcours soll in der nächsten 
Sitzung der Gemeindevertretung eine Arbeitsgruppe 
gegründet werden. (R.H.)

as

Aus dem FinanzausschussTröndel H.K.E.
-  Für die Mitglieder der Feuerwehr wurde eine zusätzliche 

Risiko Versicherung bei nicht unfallbedingten 
Schäden bei der  HFUK Nord abgeschlossen.

- Die Veranstaltungsaushangtafeln in Emkendorf und 
Gleschendorf werden erneuert.

-  Der Jahresabschluss 2014 enthält einen Sollfehlbetrag.
-  2016 werden die Feuerwehren *hoffentlich mit Digitalfunk 

ausgestattet. 

Die Frauenmannschaft vom TSV Hessenstein 
sucht Interessierte
Wer mindestens 16 Jahre ist und spielen möchte, melde 
sich über u.a. Mail Adresse.Die Frauenfußballmannschaft 
ist unter @tsv-hessenstein.de zu erreichen.frauenfussball



HOTEL, RESTAURANT und VINOTHEK

FREEHEIT 14

24257 SCHWARTBUCK

TELEFON 04385 755
TELEFAX 04385 1777

Email www.info@luvundlee.de

RESTAURANT
 MIT

NEUER DEUTSCHER UND REGIONALER  KÜCHE

TAGES- UND FISCHSPEZIALITäTEN

HAUPTGERICHTEN VON 8,50 €  -  25,00  €

FERIENWOHNUNGEN UND
APPARTEMENTS FÜR

VIER BIS SECHS PERSONEN
60,00 € - 120,00 €

EINZEL- UND DOPPELZIMMER
SUITEN

45,00 €  -  90,00 €

GANZJÄHRIGE VERMIETUNG

ÖFFNUNGSZEITEN RESTAURANT

MONTAG BIS SAMSTAG
17.30 -  24.00 UHR

KÜCHE
18:00 - 22:00 UHR

SONNTAG
11:30 -  24.00 UHR

KÜCHE
11:30 - 13:30 UHR

 UND 
18:00 - 22:00 UHR

MITTWOCH RUHETAG
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Lehrreiche Wanderung zu Triticale, Ackerbohne 
und Kleegras (MMM)

Der bereits traditionelle Wandertag, zu dem die Gemeinde 
Schwartbuck jedes Jahr Anfang Juni einlädt, hatte dieses 
Mal eine ausgesprochen lehrreiche Komponente. 
Gemeindevertreter und Landwirt Hannes Schumacher 
hatte nämlich zu einer Feldbegehung eingeladen, die sich 
als lehrreiche Exkursion durch unsere herrliche Landschaft 
u n d  d i e  B e s o n d e r h e i t e n  d e r  b i o l o g i s c h e n  
Futtermittelerzeugung entpuppte. Seit Hannes 
Schumacher seinen Schweinemastbetrieb auf die 
Produktion von Ökofleisch umgestellt hat, gelten nämlich 
strenge Regeln für alles, was bei seinen Tieren in den Trog 
kommt. Um dem Ackerboden auf natürliche Weise die 
wichtigen Inhaltsstoffe zukommen zu lassen, die sonst der 
Kunstdünger bereithält, sorgt hier die Fruchtfolge für gute 
Wachstumsbedingungen. Die stickstoffbindende 
Ackerbohne, Senf, Phacelia und Kleegras sorgen im 
We c h s e l  m i t  G e t r e i d e  f ü r  e i n e  n a t ü r l i c h e  
Bodenverbesserung. Nebenbei  konnten die Wanderer 
auch eher unbekannte Sorten, wie die Triticale, eine 
Kreuzung aus Weizen und Roggen kennenlernen. Den 
Abschluss d ieser  sowohl  schönen a ls  auch 
erkenntnisreichen Tour bildete ein Besuch bei Hannes 
Schweinen, die in Offenstallhaltung selbst wählen können, 
ob sie lieber drinnen oder draußen im Stroh wühlen 
möchten.

Büchertauschbörse im “MarktTreff“

Besucher des Hohenfelder MarktTreffs werden eine 
bauliche Veränderung bemerkt haben. Die Gemeide 
Hohenfelde hat ein Bücherregal aufgestellt, welches als 
Büchertauschbörse den MarktTreff weiter beleben soll. 
Bringen Sie ein Buch von Zuhause mit, stellen Sie es ins 
Regal und nehmen Sie ein anderes Buch aus dem Regal 
wieder mit, so einfach geht das. Sollten Sie ein Buch im 
Regal entdecken, welches Sie interessiert und Sie haben 
kein Buch mitgebracht, werfen Sie eine Spende in die am 
Regal befindliche Spardose, so geht es auch. Die 
Gemeinde hofft, dass die Büchertauschbörse regen 
Zuspruch findet und gut angenommen wird. Machen Sie 
mit! (R.H.)

Diesmal nach Eckernförde

Der Sozialverband Giekau & Umgebung  bietet für ihre  
Mitglieder und interessierte Gäste am 10. September  ab 
11.30 Uhr eine  Busreise nach Eckernförde.  
Geplant sind ein Informationsbesuch in einer 
Fischräucherei mit Sprottenimbiss und ein maritimes 
Kaffeetrinken im Eckernförder Segelclub mit Blick über die 
Bucht.   Anmeldungen bei Dieter Hartmann 04381-1621 
oder Dörte Vedder 04381- 6066. H.K.E.
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Treppen Fußböden Wände

Dächer Gauben
Fundamente

Asbestentsorgung
Zäune Ställe

Büro 04385 5250 Inhaber: Herbert Wendland
Fax  04385 5251      Techn. Leiter: Sönke Wendland
Herbert 0172 4279891 Mühlen 41
Sönke   0172 9404284 24257 Köhn
Mail :info@wendland-bau.de

Zimmerei u. Treppenbau
Planung und Beratung

Neue Bank in der Kapellenstraße

Am Samstag, den 27. Juni 2015 gab es für die Bewohner 
der Hohenfelder Kapellenstraße wieder einmal einen 
Grund zum Anstoßen: An der Bushaltestelle in der Straße 
wurde eine neue „Theaterbank“ aufgestellt. Und das ganz 
ohne Theater! Denn diesmal waren sich alle schnell einig, 
dass, nachdem die alte Bank marode geworden war, ein 
neues Schmuckstück von dem Ersparten der 
Straßengemeinschaft angeschafft werden sollte. Und ein 
wahres Schmuckstück ist es letzten Endes auch 
geworden, das Renate und Gerd Zander, Jutta Daschke 
und Heike Thiel ausgesucht haben! Mehr noch: Nicht nur 
eine neue Bank, sondern ein ganzes Ensemble aus Bank, 
Blumenkästen und Mülleimerverkleidung aus schickem 
Eichenholz wurden beim Hobbyhandwerker Mike Wunder 
aus Hohenfelde geordert. Heike Thiel,  Jutta und Rolf 
Daschke kümmerten sich um eine schöne Bepflanzung der 
Kästen und die Mitarbeiter des Hohenfelder Bauhofs 
halfen tatkräftig beim Aufstellen.
Unsere Bürgermeisterin Gesa Fink nahm sich die Zeit und 
sprach zur Einweihung ein paar nette Worte, bevor alle das 
Glas erhoben und ein geselliger Abend begann.
Die Kapellenstraße hat nun wieder einen schönen 
Hingucker, der hoffentlich viele zum Verweilen einlädt und 
uns lange erhalten bleibt!
Danke an alle Helfer und an Renate Zander, die die 
Blumen-Patenschaft übernommen hat. M.T.

Gottesdienst mit Seeblick

Die Organisatoren der KWT Tröndel haben 107 Besuchern 
des Gottesdienstes auf dem Osterfeldberg bei Tröndel 
einen schönen Abend bereitet. Bei zwar windigen aber 
trockenen kühlen Wetter führte
Pastor Günther Suckow mit jugendlicher Unterstützung 
durch die Andacht. Der Gospelchor der Giekauer 
Kirchengemeinde unterstützte mit Gesangbeiträgen.
Der schöne Abend endete am Lagerfeuer mit Gegrilltem 
und leichten Getränken. Es gab keine Klagen. Der nächste 
“Berggottesdienst“ wird in 2 Jahren gefeiert. H.K.E.

Aus dem Bau-,Wasser- und Umweltausschuss 
Tröndel H.K.E.

Die Zufahrtsicherungspflicht zur Kieskuhle Alpen/Dohse 
geht demnächst an die Gemeinde. Die Kette wurde schon 
gestohlen und Bauschutt abgelagert. 
Im Hessensteiner Weg wurde die Bankette ausgebessert.
Für Arbeiten am Kuhteich in Gleschendorf, wird am 4.7. ein 
Ortstermin durchgeführt.

Nicht vergessen!
Kunsthandwerkermarkt

klein, aber fein
5. und 6. September

in Schwartbuck, Dorfstr. 27.



Hin  und Hergerissen 

In Libyen stehen eine Million Afrikaner am Ufer des Mittelmeeres und hoffen auf Rettung aus dem Elend ihrer 
Heimatländer und eine bessere Zukunft in Europa .In Jordanien, im Libanon, in der Türkei harren 
Hunderttausende in erbärmlichen Flüchtlingslagern ohne Perspektive, aus Afghanistan machen sich 
Abertausende auf den Weg…. Ein kleiner Teil schlägt sich durch nach Spanien, Italien, Griechenland, ein 
noch viel kleinerer kommt in Deutschland an.
Vom indischen Subkontinent gibt es ähnliches zu berichten, Zielrichtung Indonesien, Malaysia, Australien. 
Auch von Mittelamerika gibt es diesen Strom, nach Norden in die USA. Überall droht den Flüchtlingen 
Gefahr für Leib und Leben, bleiben Ungezählte auf der Strecke, doch die Hoffnung stirbt nicht. Die 
Unterscheidung zwischen Asylbewerbern und sogenannten Wirtschaftsflüchtlingen hilft schon lange nicht 
mehr weiter. Wer will es dem einzelnen Menschen verübeln, der Not zu entkommen? Wir haben es mit einem 
weltumspannenden Problem zu tun und Europa liegt nun mal an einer Nahtstelle. Europa hat  
Außengrenzen zur Welt des Elends und kann sich nicht vollständig abschotten.
Und wir? Sind hin- und hergerissen zwischen Abwehr, Angst, Ohnmacht, Mitgefühl und Helfenwollen. Nein, 
wir können die Welt nicht retten, nicht alle aufnehmen. Ja, wir können denen die Hand reichen, die es bis zu 
uns geschafft haben. Ja, es können Islamisten einsickern und uns punktuell bedrohen. Nein, wir können 
deshalb nicht alle unter Generalverdacht stellen. Ja, die Flüchtlinge belasten erstmal die staatlichen 
Sozialausgaben. Nein, sie sind keine Schmarotzer, die sich auf unsere Kosten durchschlagen wollen. Ja, wir 
brauchen Zuwanderung, ja, wir müssen und können aufnehmen, integrieren, qualifizieren. Einbürgern. Auch 
wenn das in Europa noch kein Konsens ist und einige Länder sich sperren. Das ist schon eine schwierige 
Gemengelage und einen Königsweg gibt es nicht. 

Ist das nun alles nur eine Sache des Staates, der Bundes-und Landesämter für Migration, der 
Kreisverwaltung und Amtsverwaltung? Die kümmern sich  um Aufnahme und Verteilung der Menschen, 
suchen Wohnraum, zahlen Geld aus, laden zur Anhörung, entscheiden schließlich wer bleiben darf. Aber zu 
der viel beschworenen Willkommenskultur gehört mehr. Da sind auch wir persönlich gefragt, du und ich .Die 
entsteht erst, wenn sich viele beteiligen.
 Ich kenne viele, die sich in unseren Gemeinden engagieren. Da ist die Bürgermeisterin, der Bürgermeister, 
die zu Informationstreffen einladen und Aufgaben verteilen. Da sind Leute, die das wöchentliche Treffen im 
Gemeindehaus der Lütjenburger Kirchengemeinde organisieren, Leute, die Unterricht erteilen, damit keine 
Zeit verloren geht, die im Dorf Hilfsangebote koordinieren. Da sind die Vermieter, die sich echt kümmern, da 
sind die Paten, die sich des Einzelnen annehmen: einkaufen fahren, Sachen beschaffen, zum Kaffee 
vorbeikommen, das ABC erklären, die Zahlen, den Busfahrplan… Da sind die Mitbürger, die ein Rad aus 
dem Keller holen und verschenken, die Geschirr übrig haben, einen netten Blick, ein „Moin“, ein Hallo“.  Sie 
alle sind wichtig, damit aus Flüchtlingen einmal Mitbürger werden, damit  nicht ein Trauma durch ein anderes 
abgelöst wird.

Nein, wir können das Problem der Migration nicht lösen, aber wir können es entschärfen. Wer einmal hier ist, 
sollte uns willkommen sein, egal, welcher Art seine persönliche Not ist, 

Meint euer
Theo Tönker
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Terminübersicht Tröndel  (H.K.E.

04.07. 18.45 Uhr ab DGH Radtour CDU Ortsverband
11.07.  Steine sammeln und als Heilsteine bestimmen, 

14.00 Uhr, Landfrauen
09.07. 14.00 Uhr Seniorenkaffeenachmittag mit Fünf Seenfahrt

ab Bad Malente 
17.07. 18.00 Uhr Aufbau Vogelschießen/ Gemeindefest 
18.07. 10.00 Uhr Spiele Vogelschießen am DGH, 14.30 Uhr 

Umzug, ca. 19.00 Uhr übergangslos Gemeindefest
19.07. 10.00 Uhr Abbau Vogelschießen

20.08.  Tagesausflug nach Bad Doberan-Heiligendamm-
Kühlungsborn, DRK Hohenfelde

30.08. 10.00 Uhr Ostseegottesdienst 
mit Taufen am  Hohenfelder Strand 

10.09. 11.30 Uhr Bustour SoVD Giekau nach Eckernförde
10.09. 15.00 Uhr Seniorenkaffeenachmittag im DGH
13.09. 10.30 Uhr Kirchengemeindefest 25.09.2Giekau
17.09. Tagesfahrt der Landfrauen Ribe DK
21.09. 19.30 Uhr Mitgliederversammlung/Fraktionssitzung
24.09. 19.30 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung im DGH
25.09. Herbstzauber Lütjenburg
02.10.  19.15 Uhr Laternenumzug ab 19.15 Uhr 

Vom Alten FFW Haus
Weitere Termine unter www.spd-ov-troendel.de und 
gemeinde-troendel.de

22.08.  Ab 13.00 Uhr Stoppelfeldrennen am Jägerberg

Schwartbucker Termine (MMM)

25.7. Vogelschießen und Dorffest am DGH
15.8. Fischerfest auf dem Schützenstand
02.9. Einschulungsgottesdienst um 9.00 Uhr in der 

Giekauer Kirche mit anschließender Einschulung 
05.9 + 6.9. an 2 Tagen privater Kunsthandwerkermarkt 

„klein aber fein"  in Schwartbuck, Dorfstraße 27
Termine ganz aktuell auch unter www.schwartbuck.de 
oder www.spd-schwartbuck.de

Showtanzgruppe sucht Verstärkung

Die Jugendshowtanzgruppe MIK AO der SG Hohenfelde 
sucht Verstärkung. Bei der Gestaltung unserer 
Choreografien zu Liedern aus den aktuellen Charts setzen 
wir auch verschiedene Hilfsmittel ein, z.B. Pom-Poms wie 
beim Cheerleading, Leuchtstäbe, Stühle, Bänder usw. So 
haben wir immer ein abwechslungsreiches Programm. 
Wenn ihr mindestens 13 Jahre alt seid und Lust am Tanzen 
habt, seid ihr bei uns genau richtig.
Wir trainieren Mittwoch von 19.30-  20.30 Uhr im Sportheim 
der SG Hohenfelde. Kommt doch einfach mal zum 
Schnuppertraining vorbei. Bei Interesse meldet euch bitte 
bei Nadine Daschke, Tel. 04385 / 596288.

D

Veranstaltungskalender Hohenfelde (R.H.)

04.07. - Hohenfelder Sommerfest, 14.00 Uhr, Festgelände 
11.07.  Steine sammeln und als Heilsteine bestimmen, 

14.00 Uhr, Landfrauen
14.08. - Blutspenden, 16.30 Uhr, MarktTreff, DRK
20.08.  Tagesausflug nach Bad Doberan-Heiligendamm-

Kühlungsborn, DRK
22.08. - Spätsommertreff, Festgelände, SGH
30.08. - Ostseegottesdienst mit Taufe, 10.00 Uhr, Hptstrand
17.09. - Tagesfahrt nach Ribe, Landfrauen
              Veranstaltungen Verein “NaturErleben“  

siehe Extrabericht
Weitere Termine unter www.spd-hohenfelde.de 

SG Hohenfelde fährt nach Büsum

Die diesjährige Vereinsfahrt der SG Hohenfelde findet am 
5.9.15 statt mit dem Ziel Büsum. 
Organisiert wird wieder eine Familienfahrt für jung und alt. 
Geplant sind u.a. der Besuch der Sturmflutenwelt “Blanker 
Hans“ sowie eine Hafenrundfahrt. Nähere Informationen 
folgen in Kürze. (R.H.)


